
Erstes Buch. Lied und Liederartiges

Drum bleiben eure werthen Spiele
Das beste Labsal unsrer Brust.
Sie wirken in uns ein Gefühle
Von jenes Paradieses Lust.
Ermuntert euch, gepriesne Saiten:
Verdoppelt eure Lieblichkeiten,
Womit ihr Herz und Sinne zwingt!
Wie aber? hör' ich nicht Climenen
Mit ihrer Stimme Wundertönen?
Ihr Saiten schweigt! Climene singt.

Drollinger.

An die Frende.

Freude, Göttin edler Herzen!
Höre mich.

Laß die Lieder, die hier schallen,
Dich vergrößern, dir gefallen:
Was hier tönet, tönt durch dich

Muntre Schwester süßer Liebe!
Himmelskind!

Kraft der Seelen! Halbes Leben!
Ach, was kann das Glück uns geben,
Wenn mandich nicht auch gewinnt?

Stumme Hüter todter Schãtze
Sind nur reich.

Dem, der keinen Schatz bewachet,
Sinnreich scherzt und singt und lachet,
Ist kein karger König gleich.

Gieb den Kennern, die dich ehren,
Neuen Muth,

Neuen Scherz den regen Zungen,
Neue Fertigkeit den Jungen,
Und den Alten neues Vlut.


